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WeihnachtsfestderTaubstummenunver¬

zudenrührendsten ,u .herzbewegendsten
feiern ,welchedieWeihnachtzeitalljähr¬
lig bringt ,gehörtjeneWeihnachtbe¬
scherung ,welcheder VereinzurUn¬
terstützunglaubstummerKinder ,der
unterdemPräsidiumdesLandesschul¬
inspektorsDr .Riegersteht ,alljährlich

für laubstummeKinderderbeiden
städtischenSpezial-Schulabteilungen
in derCausinsgasseu .in derZuck¬
gasseveranstaltet .In diesemJahr
fanddieseFeiergestern( Montag)nach¬
mittags imFestsaal des Rathausesstatt¬
Zirka100KinderwareninBegleitung
ihrerLehrpersagen ,erschienen.Auf
derFeststradeumdenhellerleuch¬
tetenChristbaumhattensicheinge¬
fundenBgm .Dr .Burger ,dieG.
Prof .WolnyundKlotzberg,dieGe-¬
mahlindesVigebürgermeistersDr.
Porzer ,dieBezirksschulespektoren
Schmidtu .D .Eil ,Prof .Oberummer
vondemkais .Taubstummen-Institut
päpstl .KämmererSchreinerObermag
staatsratAppel ,KanzleidirektorMayer
BezirksschuldatRummelhardtu .zahl¬
reicheLehrpersonen.AlsderBürger¬
meister den Saal betrat ,wurdeer
vondenKindernmit denWorten
dielaubstummenKinderhuldigenehr¬

furchtsvollstbegrüßt .DerVereinspra¬
sidentLandesschulmspektorDr .Rieger
eröffnetedie Feiermiteinerkurzen
Ansprache ,in welchererinsbesondere
seiner FreudeAusdruckverlieh ,daß
der Bürgermeisterauchheuerwieder
in derLagesei ,derBescherungan
zuwohnen .Es folgten nunmehrver¬
schiedeneVortragederlaubstummen

Kinder,welchevondenaußerordentlich
hohenFortschrittenu .Erfolgen,dasihnen
zuteil werdendenUnterrichtesZeug¬
nisablegten .Gebetewurdengespro¬
chen ,Gedichtevorgetragenu .dievor¬
genommeneKatechesergab ,auchnichteinen
Versagerin denAntwortenderKinder
eine ÜberraschungwurdedemBür¬
germeisterzuteil ,durchdenVortrag
vonspeziell für ihn gedichtetenBe¬
grüßungs -und Dankversen .Be¬
Dr .Bürgerhielt danneinekurze
Ansprache ,in welcherer vorallem
andernderLehrerschaftseineAn¬
erkennungu .seinenDankaussprach
für die Müheu .Arbeitundfürdie
glänzendenErfolgeihrerTätigkeit
Prof .Wolnyhielt ,sodanneinelän¬
gereAnsprache ,in welchereraus¬
führte ,daßderUnterrichtderlaub¬
stummenKinderein Ausflußder
großenNächstenliebesei ,u .inwel¬
cherer die BedeutungdesReligions¬
unterrichtes für dielaubstummen
KinderbesondersKlarlegte .
LandesschulmspektorDr .Riegersprach
dannallenbeteiligtenFaktorenden
herzlichstenDankaus ,derLehrerschaft
denDamen,dieumdasZustande,
kommenderWeihnachtsfeiersichaußer¬
ordentlichbemühthaben ,demStadt¬
u .Gemeinderat ,u .besondersdem
Bürgermeister.Letztererergriff
hierauf nochmalsdas Wort ,dankte
für die ihmzuteil gewordeneAn¬
erkennung,gedachtedanndeskai¬
sersu .schloßmiteinemdreischen
hoch auf denMonarchen ,
worauf die laubstummenKinder
denenWissenschaftu .Pädagogik,wohl
DieGabederSpracheinaußerordent¬
lichemMaßewiedergebenkönnen,
nicht aberdie GabedesGesanges¬
dieVolksymme,einemgebetegleich
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sprachen .DieeinzelnenVortrageder
KinderundihreSprechübungen ,
derEiferunddassichtbareInteresse,
mit demsie bei der Sachewaren ,
übte auf alle Anwesendenden
liessen Eindruck aus .

Schuleinweihung.Amnächsten
Donnerstagden20 .d .findetdie
erste Schuleinweisungim21 .Bezirk
u .zw.inHirschstettenstatt .Eshandelt
sich vorläufig nur umzweiZubau¬
tenu .zw .inhirschstettenu .inStadtau¬
In beidenSchulenfehltenTurnale
DieGemeindeWienhatdiesemMan¬
gel durchErrichtungneuergerau¬
niger ,mit allem modernenCom¬
fort ausgestatteterThäteabgehol¬
fen .Außerdemwurdeninhirsch¬
stellen zweiin Stadlauvierneue
Lehrzimmerzugebaut,u .hinsichtlich
Beleuchtung,Beheizung,Abortanlagen
et wurdenVerbesserungenange¬
bracht .DieEinweisungdesZubauesin
Stadlen ,mußteinfolgeeinerdort¬
ausgebrochenenMasernepidemie
einfallen .VonweiterenSchulbauten
ist dasVolksschulgebäudeinJedlers ,
dorfmit15Klassenu .vollständiger
modernerEinrichtungbereitsim
Baubegriffenu .gehtseinerVollen¬
dungentgegen .Für den Zubauvon
6 KlassenzimmernbeimSchulgebäude
in derRuenburggasseinFlorisdorf
ist dasDetailprojektbereitsgenehmigt
u .dieOffertverhandlungausgeschrie¬

ben .Für den Baueiner neuen
Doppelbürgerschule ,in derKahlu .
Rudolfsgasseist dieProjektskizze
genehmigt .Dasdelilprojektwird
demnächstdemGemeinderatevor¬
gelegt werden ;dannwird sofortdie
Offertverhandlungveranlaßtwerden,
sodaßmitBeginndergünstig



JahreszeitmitdemBaubereitsbegon¬
nen werden kann .

BezirksvertretungNeubauhielt am12.
unterdemVorsitzedesKaiserl .Rates
WeidingereineöffentlicheSitzungab ,in
welcherderBeschlußderBezirksvertretung
des13 .BezirkeswegenBestellungnächt¬
licherMilitär-PatronenzurUnter¬
stützungderk .k .Sicherheitswachein
einzelnenBezirkenWindzurKennt¬
ingebrachtwurde .DerVorsitzendeVorschlag

bemerkt,daßdieserVersuchtwohlnichtdas
geeigneteMittelsei ,umderineinzel¬
nenBezirkenzurNachtzeitherrschenden
UnsicherheitmitErfolgzubegnaudaseinzigewirksameMittelsei¬
eineausgiebigeVermehrung,sowie
einebessereEntlohnungderk .k .Sicher¬
heils wache .In diesemSinneäußert
sichauchErzirksratu .Schrank
zurZuschriftdesGemminderWie¬
ner Kaufmannschaft ,in derdie
Bezirksviettungersuchtwird ,
zuherrschendenViehundFleisch¬
ungStellungzunehmenunddemGe¬
derte geeigneteAnträgezur
AbhöfezuunterbreitenbeantragtederVorsitzendedieBezirksvertretung
sollezudiesenFragennichtstellen
nehmen,dieentscheidendenSchritte
könnenja dochundseitensderRe¬
gierunggetanwerden.DerWiener
Gemeinderathabeja schonwiederholt
zudiesenfragenStellunggenommen
unddiesemmüsseesüberlassen
werdendieberechtigtenWunschder
WienerBevölkerungbeidenmaß¬
gebendenBehördenzuvertreten .
er ZuschriftderWiener-Krama,
worindieBezirksvertretunger¬
suchtwird ,demseitenderBezirks¬
VertretungdesI .BeygefaßtenBe¬
schlusseaufErrichtungeinerstädti¬
schenKramanichtbeizutreten

verweistder Vorsitzendeaufdie
Interpellationsbeantwortungder
Bürgermeistersin derGemeinderats¬
Sitzungvom11d .Mts .Bezirksrat

Undtritt in warmenWortenfür
die Winer Same ein und bean¬

tragt demAntragederBezirks¬
Vertretungdes12Bezirkes ,falls
derselbezugemitteltwerdensolte ,
nicht beizutreten .UnterdenAntra¬
genundAnfragenbefindetsicheine
BeschwerdedesBezirksratesWild
überdaslästige SeitenderHause
er mit Schuhen ,es sinddies
gemeisthalbrüchsigeIndividien,
welchedasPublikumoft in derun¬
verschämtestenWeisebehelligen,er
ersuchtumAbhilfederVorsitzende
erklärt ,nachdemdieBez .Vertretung
sich den AusführungendesHerrn
Wildanschließt,daßerdiesbezüglich
eine Eingabean denMagistrat
leiten werde .BezirksratKock
klagtüberdieübermäßigeLarmen¬
wicklung,unddiestarkgeschütter¬
der Häuser ,welchedurchdenAn¬
bibungder Militär - Bäckereiver¬
ursachtwerden,HerrEbelingsicht
indemselbenSinne .DerVorsitzende
erklärt ,dieseSacheanihnsichwohl
seiner unmittelbareninflußung
ne ,erwerdeaberdieseberechtig¬
te BeschwerdedemMagistratezur

Kenntniß bringen .Das
herbeschrichtdemMann,dan
öffentlichenBedürfnis-Anstalten
imIII .BezirkderVorsitzendebe¬
merktdazu ,daßdieseKlagenicht
ganzunberechtigsei ,dochinerle
dieGerichtungeinerderartigenAn¬
stalt immereineBelästigungder
Nachbarschaft ,auchfühleesim11.
Bezirkean hiezugeeigneten
Plätzen ,übrigensdiealleKaffer

haus -undGasthausbesitzerver¬
pflichtet ,demPublikumimBe¬
dorffalledieBenützungihrerAberte
undPissonszugestatten ,eswur¬
desichempfehlenindieserSachenicht
weiterzuveranlassen.HerrGrabherr

erklärtsichmitdenAusführungen
desVorsitzendeneinverstanden.
BeidervorgenommenenErgänzung
wohlin denArmenantwirdHerr
AndreasLabes ,Kleidernacherein¬
stimmig zumArmenratege¬

wählt .
AusdemBezirkeLeopoldstadt.Inder

letztenöffentlichenSitzungderBezirks¬
vertretungLeopoldstadtam29 .Novem¬
ber1906brachtederVorsitzende,Be¬
Vorst.GeiblingereineZuschriftdesOberst¬
HofmeistersderErzherzogieMaria¬
Josefazur Kenntnis ,worindieselbe

für die aus Anlaßdes Ablebensdes
ErzherzogsOttoausgedrückteTeil¬
nahmeder BezirksvertretungLeo¬
goldstadtdenDankausspricht .Über¬
AntragdesBezirksvorstehersGeiblinger

wirdauchin diesemWinterdieAb¬
haltungeinesBürgerbales,dessen
ReinerträgniswohltätigenZwecken
zugeführtwerdensoll ,beschlossen.Weiters
wirdüberAntragdesVorsitzenden
demStadtrateOppenberger,demG .R.
Rigl ,sowiedemStadtbaudirektor
Berger und demBaurateKindermann
für die verdienstvolleunderfolg¬
reicheTätigkeitin derAngelegen
heit des UmbauesderFerdinand
brückeder DankderBezirksver¬

tretungausgesprochen.Desgleichen
werdendie AnträgedesBezirks¬
vorstehersbetreffenddenDurchbrech¬
derBastellegasseelektrischeBe¬
leuchtungder OberenAngarten¬



strafe ,VerkehrderelektrischenStra¬
bahnenin derVorgartenstra¬
Anbringungvonhistorischen
daten auf denStraßentafeln ,
bessereBeleuchtungderGar¬
vorstraß ,undderStimmen
in AusstellungvonStraßen
undPlatz bezeichnungenun¬Pater angenommen .Be¬

hat beantragt die
ErrichtungvonKinderspielpla¬
ten im k .AugartenZustim¬
mung ,BezirksratNeustadter¬
giert in Bau desPolizei¬
kommissariatsunddesBe¬

zirksgerichtes ,zu diesemAn¬
trage gericht beits ent¬
inge das Wortbran¬
tragt die Aufmerksamkeitder
Staatsverwaltung aufdas

weitige Gemeindeaus in
der Kl .Sperlingezulenken ,
welcheRealitätfür dieZwecke
des Staats geeignetwar ,
Über Antrag des Betra¬
tes weidlichda wiederderVer¬
mehrungder Apothekenin
bezirk ,sowiederBeleuchtung
der michan derJohanns¬
Kirche in der Intestat zu¬
gestimmtendlichebenso
wirdderAntragaufendliche
AusgestaltungdesLagerhan¬
Er der Stadt Wienzustim¬
menweitergeleitet ,Bezah¬
natHallerstellt Antragebe¬
züglichder Staubmisserauf
der Krampeandelsber¬
de ,sowiebezüglichderSand¬

und Sonnenbader aufdem
hausen Kaisermühlenan¬
genommen,BezirksratJäger
berger beantragtdieEine
sung der HäuserFahrstra¬

450ausvnbehrrücksichten
Zustimmungweiterswieder
nach demAntrage desBe¬
rates Brosch derBenennung
einer GassenachdemPublizi¬
stenJosefGallinAussicht

genommen .

BorckvertretungMariahilf
In derletztenSitzungderBezirks¬
VertretungMariahilf wurdedemAn¬
suchendesAusschussesdesRaumen¬
Theater-VereinesumAufstellungvon
BogenlangeninderVerlängerung
desMariahilfrestraßeimZugedes
WollgassebiszurGegendorferstra¬
se befürwortet ihren wurde
demAntragaufHerstellungeiner
GartenanlagebeiderStadtbahn¬
HaltestelleGangendorferstraße

zugestimmt .
DieBeamtenfrageimStadtrate .Der

Stadtrathatsichin seinerheutigen
Sitzungmitderherabsetzungder
Dienstzeit ,unddemZeitagament
derstädtischenBeamtenbeschäftigt
u .beschlossen,denderDienstpragmatik
unterliegendenAngestellten,soden
KanzlistenundDienstendesRechtan¬
zuräumen,zuverlangen ,daßsie
nachzurückgelegten35 bisher40 .
Dienstjahrin dembleibendenRuhestand
versetzt werden .DenBeamten ,zu
derenEintritt in denDienstdieAb¬
solvierungderStudieneinerHoch¬
schulevorgeschriebenerscheint ,sowienach

denMerkantenwirddas Rechtein¬
geräumt,imFallederDienstunfähig¬
keit bereitsnachzurückgelegten
30 .DienstjahrmitvollerPensionin
denRuhestandzutreten .DenOffizie¬
renu .deneinenJahresgehaltbezie¬
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hendenGegenderstädtischenFeuer¬
mehrbleibtdasRechtgewährt,wie
bishernochzurückgelegten30 .Dienste

jahr ohneNachweisderDienstun¬
tigkeit zuverlangen ,daßsiemit
denwollen ,für die Pensionan¬
chenbarenAktivitätsbezügenin
denRuhestandversetztwerden.
demgemäßwurdendieBestimmungen
derPensionsvorschriftüberdiePer¬
tionsquotewiefolgtgeändert.
DerRuhegenußwirdnachProzenten
derletztenin diePensioneinre¬
ihnenbarenAktivitätsbezügenbe¬
messen.NachAblaufdeszehntenDunst
jahresbeträgter 40 %,undsteigt
mit jedemweiterenDienstjahre
aber den Beamtenzu derenDe¬
finitiveAnstellungdieAbsolvierung
vonFachstudieneinerHochschuledurch
dieDienstpragmatikoderdurchbe¬
sondernBeschlüssedesGemeinde
entesvorgeschriebenist ,freuebei
denMarkeitsbeamtensowie
beidenOffizierenunddeneinen
JahrsgehaltbeziehendenMorgen
derstädtischenFeuerwehrum30.
b )vondemübrigenBeamten
und dienen um24Jallen
Fällenjedochnursolange ,bis
er denoberwähntenAutoritäts¬
bezügengleichkommt
frei wurdendieMagistratsan¬

trage über dasZeitagamement
genehmigt .



WeihnachtsfeierderGaswerks
Kinder .Die KinderderStadt
Wir so nennt ge¬
aberdieKinderdaindiestädtischen
Unterrechnungenangestaltten ,
feiernalljährlichseiteineRechvon
Jahrenin festhaltedesRathauses
ihrWeihnachtsfest ,wobeisiemitGebrau¬
erschrecktu .mitvollständerwarmer
Winterkleidungversehenwerden.Die
FrauenvollerderStadtStraßenbah¬
vonmachteseinerzeit dieAnfang
in BürgermeistergefeldeBruch
sogut,dasserihnbeiallenStädt.Unter¬
nehmungeneinführten .DenMittel
gibtdieGemeinteBernueinzelne
Gönner .VonSammlungenunter
denAngestelltenselbstwirdseiteinigenlohrenganggenommen.In¬
feier erfortgekanntnachden
Unternehmungenden Kindervon

erbationdes StadtGaswerkes
eröffnete heute denReigen¬
Haskindernannte sieschwester
heuteder Bürgermeistermorgen
kommendie Kinder unserer Pra¬
senterdemich denBeschlußmachen
amDonnerstagdieelektrischen
Kinder der Kinder vonArbeiter
derstädt .Elektrizitätswerke.Die
feier ,nahmeinensuchenVerlauf¬
Hr .Dregerverlebenkommen
u gehenvonbösenHochrufender
JugendwiderversammeltenGas¬
vrtellten begrüßt .Aufder
großenrede ,woderhalberichtende
Christumprängte ,habensichein
gefänden .Hildegardtrüger ,for¬
Poser u .die Gemahlinver¬
waltungsdirektorRose ,dannder
2 .d .Pergeru .Hierhammerde

G .Angel :Kellmann,Kurthel

Wolny ,MasDirektor
Wilkirchen,Posidialverstand
Obermagistratappel ,dudiret
sorenSpänglerStraßenbahren.
anerbottigter Oberstadt
undSorgett ,PfarrerKohl
tofer vonH .HerrViceprae¬
sidentendesChristl .dienerFrauen
bundesFrauThereseRezicke
endlichdie BeamtendesGaswerker¬
unterderFührungdesVerwaltungs¬
Direktor ,Koster ,mitdemProhi¬
ret ist ,denOberInspektoren
MengerHebacker ,demNach¬
nung der Prolon¬bettetenMeyer,WalterBe¬

walterdirektorRosinenhielt22.
des
nurzuansprachenandenBürgerun¬
zu demer denSaal derKinder
Arbeitensprach.SeineRedeklangineindreifachesHochaum.D.Lungen
aus .NachihmsprachderBürgermeister
der des Erst ein art familien¬

Eist der Gemeinddie konnte .Er
schloßmitWortenväterlicherMahnung
andieKindernachhatdieZuge¬
insieRechte.DieLänder,habenu.

Mädchenanherschmeckenneuen
Kleidern ,256anderZahl ,fangen
diebekanntenBesichtsliede,der
Tannenkannundstille Nacht
mitherigeAndachtichgutemZusam¬
entlang darin trug derMännern
sangvereinderBedienstestädt .Ger¬
werkediesestellenzweiprächtige
schonmit Pacisionvor ,woraufdie
Beteilung der Kinderzeit behan¬
geten ,Eswarenu .daerfolgteder¬
nochtrat derkleine7 jährigeklei¬
HiobaderSohneinesstädtischen
Laternenwarter ,vor u .sprachen
auffallen gutenBetrugundreine

AusspracheeinWeihnachtsgedacht ,bei
dessenSchlußin demBürgermeister
einenStraußprächtigerWeise

Nelkenüberreichte .Nachdemdie
VorsitzendedesFrauenkonnten
FrauStricke in einerAnsprache
an denBurgermeisterinausdes
ponendatorausgedrücht ,er¬

nochmals .
deswort ,umallenanderfeierta¬
zeitigten nicht zumdenden
KindernfürihrLiederinVorträgege¬
danken .ZumMatergeschen
sagteer :schondabestehendeVereines
ist fürmicheinZeichen,daßauchethische
Motivein demGegeneinfacheran¬

ein kennenkönnen ,ihnder
Vereinauchfernerhinbestehenund1dasDeutsche,werauchinZukunftpflegen.
ZumSchlußgedachtederBurgermeister
IchlasichbißseineRedeauslingen
ineindreifachesZeichaufdenKäufer
dasbeidenimSaaleversammelten
JungbestürmischenWiderfall
fur die AblegungderVolks¬sachen übel

bietedenAbschlußderSchonensche
bendenFeier .
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